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Damit hatte wohl kaum
jemand gerechnet: Die
Runkler Stadtverordneten
lehnten den Bebauungs-
plan „Auf dem Mühlwehr
in Dehrn“ mit 16:7 Stim-
men am 8. März erneut ab.
Einer Wohnbebauung, wie
es der Firma Ton-Schmidt
vorschwebte, werde man
wegen der Lärmbelästigung
durch die umliegenden
Betriebe nie zustimmen, so
die Begründung.

Damit sind die Pläne der
Firma Ton-Schmidt, auf
einer Fläche von fünf
Hektar 40 Wohnhäuser,
einen Einkaufsmarkt mit
1.200 Quadratmeter Fläche
und andere Gewerbeobjekte
zu errichten, vorerst ge-
scheitert.

Thomas Kleinsorge, Proku-
rist der Firma Ton-Schmidt
und Verhandlungspartner
für den BCL, informierte
den Vorstand in einem
Telefongespräch, dass der
Verein, wegen dieser, für
Ton-Schmidt absolut
unverständlichen Entschei-
dung, die neue Straße zum
Vereinsgelände erst einmal
vergessen könne. Auch der
geplante Rad- und Wander-
weg entlang der Lahn sei
in Frage gestellt.
„Ohne erkennbaren sach-
lichen Grund“, so Klein-
sorge, habe die Mehrheit
der Stadtverordneten die
Planung durchfallen
lassen.

Bei einer neuen Planung
werde man die Interessen
des BCL erneut berück-
sichtigen. Doch zur Zeit
wisse man nicht, wann
und wie es weiter gehe.
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Mitgliederversammlung bestätigte BCL-Vorstand

So schnell und einver-
nehmlich verlief selten eine
Mitgliederversammlung
des BCL, zumal es um
viele wichtige Entschei-
dungen ging.

Vorsitzender Heinz
Scheyer begrüße die 36
Mitglieder, 27 Aktive und
9 Passive, sowie einige
Gäste, die am 11. März zur
jährlichen Mitglieder-
versammlung ins Bürger-
haus Offheim gekommen
waren.

Ein besonderes Willkom-
men galt Klaus Peter
Reinmann und Frank
Munsch, beide aus Bad
Camberg. Sie sind neue
aktive Mitglieder im BCL.

Auf das Vorlesen des
Protokolls der letzten
Mitgliederversammlung
verzichteten alle Anwesen-
den einstimmig.

Der Vorsitzende berichtete
sodann von einem ereig-
nisreichen Geschäftsjahr
und vielen Aktivitäten der
Mitglieder. Er bedankte
sich bei allen für die
tatkräftige Unterstützung
im Vereinsleben. Ein
herzliches Dankeschön
sprach Heinz Scheyer den
Frauen im Verein aus, die
das Hobby ihrer Männer
tolerieren und sich darüber
hinaus für Aufgaben im
Club engagieren.

Lob und Anerkennung gab
es auch für die Fahrschul-
ausbilder, Manfred Muth,
Ewald Wewer, Richard
Noll, Horst Kraus und
Heike Forstbach, die durch
ihren zeitintensiven
Einsatz wesentlich zur
guten Finanzlage des BCL
beitrugen. Manfred Muth
gibt aus beruflichen
Gründen den Posten als
Ausbildungsleiter ab an
den skippererfahrenen

Für ihre langjährige Treue zum BCL wurden mit Urkunden und Club-
nadel geehrt v. l. n. r.: Dieter Muth, Heinz Scheyer, Michael Schestak,
Christina Koch, Wolfgang Hedtler, Rainer Kreckel, Gerhard Herchen

Bebauungsplan
abgelehnt!

Das nächste BCL-Info erscheint
im Mai 2006

Ewald Wewer und in der
Ausbildung erfahrenen
Gerhard Gruber.

Kassierer Dieter Stauch
berichtete von Einnahmen
und Ausgaben, konnte
sogar einen kleinen Über-
schuss vorweisen.
Der von der Mitglieder-
versammlung bewilligte
Etat von 5.000 Euro für die
Saison 2005, wurde nur mit
rund 3.000 Euro in An-
spruch genommen und
das, trotz einiger unvorher-
gesehener Extraaufgaben,
wie z. B. der Brandschaden
an Strom- und Wasser-
leitung auf dem Gelände
Egenolf.
Dieter Stauch bedankte
sich bei Inge Scheyer mit
einer Flasche Sekt für die
Mitarbeit beim Einzug von
Gebühren. Edgar Muth
erhielt als Dankeschön eine
„hochprozentige Flasche“
für die Betreuung der
Sommergäste und die
damit verbundenen wichti-
gen Einnahmen für den
BCL.

Bei dem Punkt Neuwahlen
auf der Tagesordnung
übernahm Gerhard Gruber
das Amt des Wahlleiters.
Zur Wahl als 1. Vorsitzen-
den wurde Heinz Scheyer
von der Versammlung
vorgeschlagen. Da es keine
weiteren Vorschläge gab,

wurde er per Akklamation
von der Versammlung
einstimmig wieder-
gewählt. Auch der ge-
schäftsführende Vorstand,
bestehend aus den drei
stellvertretenden Vorsit-
zenden Alfons Falkenbach,
Fachbereich Organisation
und Vereinsleben, Dieter
Stauch, Finanzen, Hubert
Gruber, Schrifttum wur-
den in gleicher Manier im
Block wiedergewählt.

Weiter in Ihrem Amt
bestätigt wurden Rainer
Kreckel, 1. Hafenmeister,
Dieter Weigang, 2. Hafen-
meister, Ewald Wewer,
Umweltbeauftragter und
Heike Forstbach, Frauen-
und Familienbeauftragte.

Geehrt wurden für die
25-jährige Mitgliedschaft
und langjährige Treue zum
BCL: Christina Koch,
Norfried Graeser, Rainer
Kreckel, Gerd Schestak
(Sohn Michael vertrat ihn
wegen Krankheit) und
Heinz Scheyer mit je einer
Ehrenurkunde und der
goldenen Clubnadel des
BCL.
Für die 10-jährige Mit-
gliedschaft erhielten eine
Ehrenurkunde und die
silberne Clubnadel des
BCL: Wolfgang Hedtler,
Gerhard Herchen und
Dieter Muth.
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Aktivitäten
April/Mai:

29. April bis 1. Mai 2006

Anfahrt nach Obernhof

Statt Kaffee und Kuchen
im Clubhaus - Anfahrt
nach Obernhof. Feier bei
Wein und Winzervesper in
der Weinstube Haxel,
Arnsteiner Weg.
Anfahrt am Samstag,
Rückfahrt am Sonntag. Die
Fahrt wird als Clubfahrt
gewertet.

Arbeitseinsatz
bleibt
Auch wenn die Boote
später als geplant ins
Wasser kommen, die
Arbeitseinsätze bleiben für
den 25. März und 1. April
bestehen.
Stege und Steganlage
sollen dann für die neue
Saison montiert werden.
Um rege Teilnahme der
Skipper wird gebeten.

Kran-Termin
verschoben
Wegen des hartnäckigen
Winters in diesem Jahr,
muss der Krantermin auf
den 22. April verschoben
werden.
Kranbeginn ist 8:30 Uhr
auf dem Clubgelände.
Hoffen wir, dass auf den
kalten Winter ein warmer
und skipperfreundlicher
Sommer folgt.

Nächste Vorstandssitzung:
8. Mai, 20.00 Uhr
im Clubhaus Hafen Dehrn
Anregungen und Wünsche
sind immer willkommen!

Neues Aus-
bilderteam
Ewald Wewer und
Gerhard Gruber leiten in
Zukunft die Führerschein-
ausbildung beim BCL.
Ewald Wewer, ein hochsee-
erfahrener Skipper schulte
bisher sehr erfolgreich in
der praktischen Ausbil-
dung.
Unterstützt werden die
beiden durch Richard Noll,
Horst Kraus und Heike
Forstbach.

Wertungen  im Lahnpokal

1. Platz
Alfons und Waltraud
Falkenbach mit
„Dommion“, 1.964 Punkte
2 x in Folge: Wanderpokal
und Weinpräsent
2. Platz
Ewald und Erika Wewer
mit „Libertad“
1.520 Punkte
3. Platz
Dieter und Waltraud
Weigang mit „Maxi
1.224 Punkte

Langfahrtwettbewerb

1. Platz
Hubert und Monika
Gruber mit „Hubsi“
7.451 Punkte für 2051 km,
534 Schleusen und 6
Tunnel

3 x 2. Platz
Ewald und Erika Wewer
mit „Libertad“,
Dieter Stauch und Made-
leine Schroer mit „Julia Pia“,
Dieter und Waltraud
Weigang mit „Maxi“.
Jeder 3.894 Punkte für
2.054 km, 184 Schleusen.

Den Handicap-Pokal
erhielt Dieter Weigang, der
im letzten Jahr leider
etwas Pech mit seiner Maxi
hatte.

Etat für das Jahr 2006:

Für anstehende Repara-
turen, Umbau an Stegen,
Kraftstoffev für Rasen-
traktor, Kran und Fahr-
schulboot, diverse
Verwaltungsaufgaben,
finanzielle Pflichten,
Öffentlichkeitsarbeit,
Instandhaltungen rund um
das Clubhaus und auf dem
Vereinsgelände hat die
Versammlung dem  Vor-
stand einstimmig wieder
5.000,- Euro bewilligt.

Anträge aus den Reihen-
der Mitglieder gab es
dieses mal keine.

21.00 Uhr schloss die
Mitgliederversammlung.
Heinz Scheyer wünschte
allen eine sonnige und
erholsame Saison 2006 mit
stets einer Handbreit
Wasser unter dem Kiel,
bzw. unter der Schraube.

Weinpräsente für die fleißigen Skipper im Langfahrtwettbwerb v. l. n. r.:
Dieter Stauch, Ewald Wewer, Dieter Weigang und Hubert Gruber

Statt Pokal, Wein von der Lahn für die Preisträger im Lahnpokal v. l. n. r.:
Dieter Weigang, Ewald Wewer, Waltraud und Alfons Falkenbach,
Preisträger des Wanderpokals - gestiftet vom 1. Vorsitzenden

Willkommen
im Club:
Im BCL begrüssen wir
als aktive Mitglieder:
Klaus Peter Reinmann
und Frank Munsch,
beide aus Bad Camberg,
die fördernden Mitglie-
der:
Marion Keller, Limburg
Rainer Marx, Greifen-
stein, Ute & Thomas
Seeger und Gerhard
Emmenthal, alle aus
Bad Camberg.
Neu dabei als Ehepart-
ner-Mitglied:
Andrea Munsch aus
Bad Camberg

Auf ein gutes und erfolg-
reiches Miteinander!
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Allen
ein frohes
Osterfest!

Clubhaus-
dienst
Alle aktiven Mitglieder,
die im Besitz eines Club-
haus-Schlüssels sind
(ausgenommen Mitglieder
über 70 Jahre), sind ver-
pflichtet, Clubhausdienst
in einer Woche ihrer Wahl
zu verrichten.

Was zu den Aufgaben des
Clubhausdienstes gehört,
steht auf einer Liste am
Schwarzen Brett. Dort
hängt auch der Dienstplan
2006.

Bitte eintragen, denn laut
Satzung, werden für nicht
geleisteten Clubshaus-
dienst 50,- EURO berechnet.


